
Regelungen aufgrund des Corona-Virus:  
Der weitere Fahrplan für die angestrebten Lockerungen sieht unter anderem auch die sukzessive Rückkehr 
unserer Kinder in den Schulalltag vor. 
Dieser Fahrplan sieht vor, dass in der nächsten Woche zunächst einmal unsere 5. und 6. Klässler wieder 
in die Schule – und damit auch wieder ins Albi gehen dürfen. Die anderen Klassen sollen dann nach den 
Pfingstferien kommen. 
Die Notbetreuung soll während der Zeit bestehen bleiben! Bitte teilen Sie uns immer zuverlässig bis 
spätestens 10:00 Uhr mit, ob ihr Kind in die Notbetreuung kommt und sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind 
dann pünktlich bei uns ist. Kinder die am entsprechenden Tag in der Schule sind, sind keine Notbetreuung! 
 

Zur Betreuung ab der nächsten Woche (und zur Notfallbetreuung generell) gelten folgende Vorgaben: 
 Ihr Kind darf keine Krankheitssymptome aufweisen. 
 Ihr Kind steht und stand nicht in Kontakt zu Corona (SARS-CoV-2) infizierten Personen – resp. seit dem 

Kontakt sind mindestens 14 Tage vergangen. 
 Ihr Kind unterliegt keiner Quarantäne-Maßnahme 
 Bitte informieren Sie uns umgehend, wenn Ihr Kind Erkältungssymptome aufweist oder Kontakt zu Corona 

(SARS-CoV-2) infizierten Personen hatte! 
 Wenn Ihr Kind zu einer Risikogruppe gehört oder mit jemandem im Haushalt lebt, der zu einer Risikogruppe 

gehört, kann es vom Unterricht befreit werden, kann dann aber auch nicht zu uns ins Albertinum kommen. 
 Für Kinder außerhalb der Notbetreuung gilt, dass sie nur in die Betreuung kommen dürfen, wenn sie an 

diesem Tag auch Schule haben. 
 Für Kinder innerhalb der Notbetreuung gilt, dass sie nur nach vorheriger, verbindlicher Anmeldung kommen 

dürfen! 
Regelungen, die beim Besuch des Albi zu beachten sind: 
Zu Ihrer Information und zur Sicherheit unserer Kinder, geben wir Ihnen hiermit unseren Hygieneplan weiter und 
bitten Sie diesen mit Ihren Kindern durchzusprechen und sie für die „etwas anderen“ Umgangs-
/Verhaltensformen zu sensibilisieren:  
Zur Sicherheit aller sind für das Albertinum nach Vorgabe des Kultusministeriums folgende Hygiene- 
und Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten:  
 regelmäßiges Händewaschen (Händewaschen mit Seife)  
 Abstand halten (1,5 m !)  
 Kein Körperkontakt 
 Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch)  
 Vermeidung des Berührens von Augen, Nase und Mund  
 Eintreffen und Verlassen des Gebäudes unter Wahrung des Abstandsgebots  
 Toilettengang nur alleine und unter Einhaltung der Hygienevorschriften  
 ab dem Albi-Tor muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden! Nur im Studiersaal, im Speisesaal und 

bei beaufsichtigten Bewegungspausen im Freien darf er abgenommen werden.  
 Eltern dürfen das Gebäude zum Abholen und/oder Bringen nicht betreten!  
 Sitzordnung nur mit Einzeltischen (1,5 m Abstand) und keine Partner- und Gruppenarbeiten  
 gute Durchlüftung der Räume  
 Vermeidung gemeinsam genutzter Gegenstände, kein Austausch von Schulmaterialien wie Stifte, 

Radiergummi etc.  
 Bitte geben Sie nichts zum Verteilen mit (z.B. Geburtstagskuchen o.ä.)!  
  bei (coronaspez.) Krankheitsanzeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemproblemen, Verlust Geschmacks- 

/Geruchssinn, Hals-, Gliederschmerzen, Übelkeit/Erbrechen, Durchfall) unbedingt zu Hause bleiben. 
 klare Kommunikation der Regeln an Erziehungsberechtigte, Schülerinnen und Schüler, Pädagogen und 

sonstiges Personal vorab auf geeignete Weise (per Rundschreiben, Aushänge im Schulhaus etc.) 
 

Auch wenn der Albi-Betrieb strengen Regeln unterliegt, die Rückkehr ins Albi ist dennoch ein wichtiger Schritt 
Richtung Normalität für die Kinder. Lassen Sie uns gemeinsam diesen Schritt bewältigen! 
 

Ferienbetreuung im Albertinum:   
Auch in den Pfingstferien kann keine reguläre Ferienbetreuung angeboten werden. Lediglich die Notbetreuung 
läuft auch über diesen Zeitraum. Berechtigte Eltern bitten wir unbedingt mit uns Kontakt aufzunehmen, ob 
sie diese Notbetreuung in den Pfingstferien in Anspruch nehmen wollen.  
 
 


